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Beilage zu Rr . 272 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 15 November 1849 .

6 .919 . (3) 1. Karlsruhe .
Gasthaus Der

steigerung .
Zufolge Bollstrcckungsvcr -

fügung großh . StadtamtS da¬
hier vom 9 . August d . I . ,

Nr . 13,754 , wird das den Gastwirt - Gustav Weiß -
schen Eheleuten und der Wittwe Auguste Weiß ge¬
hörige zweistöckige Haus mit Seiten - und Querdau
nebst Stallung , am Eck der Durlacherthor - und Lan¬
genstraße , mit dem darauf ruhenden ewigen Schild -
wirthschaftsrechte zum Grünen Baum , neben Hofspo¬
rer Ragrl 'S Erben und I . Däubert

Freitag , den 30 . d . M - ,
Vormittags 11 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum letzten Mal öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der Schä -
tzungspreiS all 18,000 fl . auch nicht geboten ist .

Karlsruhe , den 12 . November 1849 .
Bürgermeisteramt .

Heimle .
vät . Müller .

6 .914 . (2) 1 . Rottweil a . /N .
Am Königreich Würtemberg .

Verkauf eines sehr
vortheilhast gelegene « Hauses .

Aus der Masse des hiesigen HandlungshauseS I . A .
Gaßner wird ein ncuerdautes dreistöckiges und zu¬
gleich mit einem Souterrain versehenes Gebäude ,Nr . 247 , am

Dienstag , den 27 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem hiesigen Nachhause zum Verkaufe im öffent¬
lichen Aufstreich ausgesctzt .

Dieses Haus , welches um 18,000 fl . der Brand¬
versicherung einverleibt , gegenwärtig aber nur zu
15,000 fl . gerichtlich tarnt ist , steht in der Mitte der
hiesigen Stadt an zwei Hauptstraßen , und gegenüberdem sehr frequenten Kornhause . Dasselbe enthält im
Souterrain zn?ei gewölbte Keller , Stallung , und
großen Raum zu einem Magazin ; — im ersten Stock
zur ebenen Erde einen großen , geschmackvoll einge¬
richteten Laden , ein Comptoir , ein Wohn - und ein
Schlafzimmer , nebst Küche und Abtritt : — im zweitenund dritten Stock je fünf heizbare , ineinandergehende
Zimmer , nebst Alkoven und Küchen ; auf dem Dach¬boden zwei Mansardenzimmer , nebst Kammern und
Fruchtbehältern . Am zweiten Stocke ( belle etuxe )ist ein hübscher Balkon angebracht .

Bei der sehr günstigen Lage und zweckmäßigen Ein¬
richtung dieses Hauses , auf welchem seit vielen Jahrenein ausgedehntes Ellen - und Modewaaren - Geschäft —
in günstigen Zeitess sogar mit einem jährlichen Umsatzvon etlich und vierzigtausend Gulven betrieben wor¬
den ist, und bei dem weitern Umstande , daß sich dahier
nur wenige Ellenwaaren - Handlungen befinden , ist
mit Sicherheit anzunehmen , daß ein Käufer seine volle
Rechnung um so mehr finden werde , als die hiesigeStadt jetzt zum Sitze eines Schwurgerichtshofs be¬
stimmt ist. Ueberdies find die Kaufsbedingungen sehr
billig gestellt , und kann der größere Theil des Kauf¬
schillings aus dem Hause als verzinsliche Schuld
stehen bleiben .

Indem man nun die Kaufliebhaber zu der Ver¬
handlung cinladet , wird noch bemerkt , daß auswär¬
tige und diesseits unbekannte Lusttragende sich vor der
Steigerung mit amtlich beglaubigten Prädikats - und
Bermögenszeugniffen auszuweisen haben .

Den 10 . November 1849 .
Für den Stadtrath :

Stadtschultheißcnamt .
Rapp .

6 .832 . (3) 3 . Nr . 5154 . Mos¬
bach .

Zwangs-Liegenschafts¬
versteigerung.

Dem Bürger und Ackersmann Georg Adam Sig¬mund in Lohrbach werden im Bollstreckungswege
Freitag , den 7 . Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,in Lohrbach nachbcschriebene Liegenschaften öffentlich
versteigert , und erfolgt der Zuschlag , wenn der Schä¬
tzungspreis oder darüber geboten wird .

Schätzungs -
Gärten . preis :1) 3 Ruthen Garten in der Schied ,neben Peter Karl und Peter Wedderich , 15 fl.2 ) 19 Rthn . Gartenim Weiseagarten ,neben Adam Brenneis und Jakob Ludwig , 80 fl.3) 4 Rthn . Garten in der Schied , neben

Joh . Adam Friede ! und Joh . Adam Bauer , 25 fl.
Ackerland .

4 ) 1 Vrtl . im Bremen , neben PeterKarl und Vatentin Neureutcr , . . . 30 fl.
^ 3) 12Rthn . allda , neben Schloßgut undPeter Bauer 's Erben, . 15 fl .6 ) I Vrtl . im Hardheimergrund , neben« dam Schnerr und Peter Karl , . . . 60 fl.
„ Rthn . in , Wolfsgalgen , neben
^ Ä ^ Äwlg und Georg Friede ! , . . 45 fl.8 ) 27Rthn m der Röden , neben Jakob

Mbn ^ !"^ hn , . . 50 fl.9) 38 Rthn . im Stehbacher Teich , ne¬ben Giesgraben und Wilhelm Kühn , 75 fl.10) 1 Vrtl . 3 Rthn . allda , neben Gra -den und Johannes Wedderich, . an a
11) 23 Rthn . im Kätzlich , neben Wil -

Helm Kühn und Anstößern , . . . . zn »
12) 20 Rthn . allda , neben Gg . Adam

Bender und Valentin Wieder , . . . zga13) 1 Vrtl . 8 Rthn . im Bremen , neben
Adam Herbold und Valentin Wieder , . 40 fl .14) 35 Rthn . im Wust , neben Joseph
Hag ' s Wittwe und Peter Bauer , . . . 25 fl.15) 37 Rthn . im Vogelberg , neben Va¬
lentin Neureutcr und Johannes Friede !, 30 fl.t 8) 9 Rthn . allda , neben Adam Herboldund Jakob Silberzahn 's Wittwe , 6 fl.17 ) 9 Rthn . allda , neben Adam Her¬bold und Binauer Weg , . . . . 8 fl .
.

dE . allda , neben Wilhelm Kühnund Adam Braus, . zgfl .

19) 22 Rthn . in der Adamsbirke , neben
Jakob Bauer und Martin Sigmund , , 20 fl .

20) 1 Vrtl . lOÄthn . im Nußloch , ne-
den Avam Neureuter und Adam Herbold , 40 fl .

21 ) 1 Vrtl . 16 Rthn . allda , neben Wil¬
helm Kühn und Friedrich Krämer » . . 35 fl.22) 1 Vrtl . in der Grube , neben Kon -
rad Bundschuh und Jakob Wieder , . . 60 fl .

23 ) 11 Rthn . in der Binauer Höhe ,neben Joh . Mich Maier und Peter Karl , 15 fl .
24 ) 23 Rthn . im Schlauch , neben Pe¬

ter Karl , . 20 fl.
25) 23 Rthn . in der Grude , neben Pe¬

ter Bauer 's Erben und Peter Neureuther , 28 fl.
26) 1 Vrtl . in der AdamSbirke , neben

Mosbacher Straße, . 60 fl.
27 ) 1 Vrtl . 27 Rthn . in der Grube , ne -

benSchloßgutundMichaelMeier 'sWwe ., 50 fl.
23 ) 1 Vrtl . 18Rthn . im Nößlich , neben

Georg Peter Heid und Jakob Ludwig , . 60 fl.
29 ) 2 Vrtl . im kurzen Gewann , neben

Martin Schwing und Michael Maier 's
Erben, . 100 fl.

30 ) 14 Rthn . allda , neben Martin
Schwing und Georg Michael Henrich , . 30 fl .

31) 23 Rthn . im kurzen Gewann , ne¬
ben Valentin Wieder und Andr . Sigmund , 60 fl.

32 ) 24 Rthn . allda , neben Valentin
Wieder und Andreas Eckert , . . . . 40 fl .

33 ) lORthn . imHerschel , nebenValen -
tin Zimmermann und Schloßgut , . . 15 fl.

34 ) 22 Rthn . allda , neben Jakob Sil¬
berzahn und Peter Karl, . 25 fl

35 ) 24 Rlhn . allda , neben Adam Her¬
bold und Reinmuth 's Wittwe , . . . . 25 fl.

36 ) 1 Vrtl . 34 Rthn . allda , neben Gg .
Michel Heinrich und Jakob Silberzahn 's
Wittwe, . 50 fl.

37 ) 32 Rthn . allda , neben Martin Sig¬
mund und Georg Adam Neureuter , 30 fl.

38 ) 23 Rthn . im Herschelteich , neben
Martin Neureuter und Graben , . . . 40 fl.

39 ) 29 Ruth , im Herschel , neben Jo¬
hannes Eckert und Peter Karl, . . . . 30 fl.

40 ) 30 Ruth , allva , neben Peter Karl
und Georg Kühn, . 30 fl.

41 ) 31 Ruth , im Psefferweg , neben
Peter Karl und Johannes Silberzahn , . 25 fl .

42 ) 34 Ruth , im Nößlich , neben Franz
Maier und Wilhelm Kühn, . 35 fl.

43 ) 28 Ruth , allda , neben Peter Be¬
cker und Jakob Wieder , . . 30 fl.

44 ) 10 Ruth , allda , neben Joh . Adam
Sigmund und Peter Karl, . 8 fl.

45 ) 16 Rthn . im Heidenbuckel , neben
Martin Menger und Peter Karl , . . . 10 fl

46 ) 17 Rthn . allda , neben Wilhelm
Kuhn und Adam Martin, . 10 fl.

47 ) 11 Rthn . im Forst , neben Fr . Karl
Niedling und Adam Herbold , . . . . 15 fl.

48 ) 22 Rthn . allda , neben Martin
Sigmund und Georg Adam Niedling , . 25 fl.

49 ) 1 Vrtl . 19 Rthn . imHerschel , neben
Gg . Mich . Heinrich und selbst, . . . 40 fl.

50 ) 15 Rthn . im hintern Stockacker ,
neben Peter Karl und Martin Sigmund , 20 fl

51 ) 6 Rthn . im WingertSrain , neben
Peter Karl und Weg, . 5 fl .

52 ) 1 Vrtl . 35 Rthn . im Bremen ,
neben Joh . Adam Schnerr und Johann
Adam Bender, . 50 ff .

53 ) 1 Vrtl . 4 Rthn7 am Mosbacher
Weg , neben Martin Menger und Jakob
Wieder, . 70 fl .

54 ) 1 Vrtl . 21 Rthn . im Rosenstengel ,
neben Giesgraben und Valentin Zimmer¬
mann , . 120 fl.

55 ) 1 Vrtl . 29 Rthn . im VogelSberg ,
neben Martin Becker und Mathes Brenn¬
eis , . 80 fl.

56 ) 1 Vrtl . 27 Rthn . in der Adams -
birke , neben Valentin Link und Johann
Georg Vierling, . 65 fl.

57 ) 1 Vrtl . 10 Rthn . in der Binauer
Höhe , neben Wilhelm Kühn und Joh .
Georg Vierling, . 45 fl.

58 ) 1 Vrtl . 18 Rthn . allda , neben
Adam Herbold und Peter Scltenreichs
Wittwe, . 50 fl.

59 ) 1 Vrtl . 28 Rthn . im Roschlich ,
neben Adam Bauer und Georg Adam
Lichtenberger, . 100 fl.

60 ) 1 Vrtl . 12 Rthn . in der obern
Eichenhecke, neben Martin Schwing und
Lehrer Reinmuths Wittwe , . . . . 15 fl.

61 ) 1 Vrtl . allda , neben Gg . Adam
Gottmann und Anstößern, . 60 fl.

62 ) 37 Rthn . im Rosenstengel , neben
Johannes Friede ! und Peter Lichtenberger , 20 fl .

Wiesen .
63 ) 7 Rthn . Wiesen in der Dorfwiese ,

neben Peter Karl und Georg Adam Ben¬
der , . 25 fl .

64 ) 30 Rthn . Wiesen in der Rechten -
bach , neben Bach und Weg , . . . . 55 fl .

65 ) 31 Rthn . in der Eichwiese , neben
Peter Karl und Valentin Neureutcr , . . 40 fl.

66 ) lORthn . in der Lochwiese , neben
Martin Bauer und Adam Herbold , . . 20 fl .

67 ) 2 Vrtl . 7 Rthn . in demStichenthal ,
neben Weg und Wilhelm Kühn , . . . 180 fl .

88 ) 1 Morgen in der Stehbach , neben
Martin Schwing und Georg Michael
Henrich, . 200 fl.

69 ) 16 Rthn . in der Lochwiese , neben
Peter Karl und Heinrich Klingmann , 32 fl .

70 ) 13 Rthn . in den Egerten , neben
Mathes Brcnneis und Valentin Wieder , 30 fl .

71 ) 23 Rthn . im Stichelthal , neben Jo¬
hannes Silberzahn und Gg Adam Lichten¬
berger , . 50 fl .72 ) 32 Rthn . in der Lochwiese , neben
Bach, . 50 ff.73) 16 Rthn. allda , neben Weg, . . 20 fl.

Wald und Wohngebäude .
73 ») 1 Morgen 2 Vrtl . 10 Ruth . Wald

in fünf Stücken, . 91 fl.
74 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , neben

Valentin Wieder und dem RathhAuse
mit Scheune und Garten, . 1000 fl .

Mosbach , den 3 . November 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Moser .

6 461 . (3 ) 2 . Singen , Be¬
zirksamts Radolphzell .
Liegenschafts-Versteige¬

rung .
In Folge richterlicher Verfügung vom 23 . v . M ,Rr . 19,716 , werden La Forderungssachen des f . f .

Hofraths Du Mont in Donaueschingen gegen Mar¬
tin Waibel , sung , Bürger und Landwirth von
Singen , die nachbeschriebencn , dem Letztem zugehö -
rcnden Liegenschaften durch Theilungskommiffär
Käppler

Freitag , den 30 . November d . I .,
Morgens 9 Uhr ,

auf dem Rathhause in Singen einer öffentlichen Ver¬
steigerung auSgesetzt , als :

Nr . 1 . Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung unter einem Dach ,
neben Anton Waibel und Johann Reize mit
dabei liegenden 3 Eckle Baum - und GraS -
garten , tarirt . 1500 fl.

Nr . 2 1 Vrlg . 3 Eckle Acker bei der Dor «
nenmühle , neben Andreas Stöckle ' s Erben
und Martin Ehinger , tarirt . 60 fl.

Nr . 3 . 1 Vrlg . Acker im untern Hart ,neben Thomas Reize und Mar Schwarz ,
tarirt . 30 fl.

Nr . 4 . 2 Vrlg . Acker im Mühlzelgle ,neben Thomas Reize und Mar Schwarz ,
tarirt . 55 fl .

Rr 5 . 1 Vierling l ' /z Eckle Acker im
NemiShoferzelgle , neben dem Graben und
Miterben , tarirt . - . . . 55 fl .

Nr . 6 . 1 Vrlg . Acker im Gruben , neben
Anton Denzel und dem Rain , tarirt 10 fl .

Rr . 7 . 1 Vrlg . Acker beim freien Bühl ,neben Andreas Stöckle und Thomas Ehin¬
ger , tarirt . . 30 fl.

Nr . 8 . V- Brlg . Acker beim Hohenholz ,neben Johann Weber , Kaminfeger , und
Balthasar Ehinger 'S Wittwe , tarirt . . 10 fl .Rr . 9 . 1^ 2 Eckle Acker unter dem Rain ,neben Joseph Bach und Leopold Maper ,tarirt . 30 fl .

Nr . 10 . 1 >/r Brlg . Acker beim Bubengar¬
ten , neben Johann Schrott und Konrad
Buchegger , tarirt . 50 fl.Nr . 11 . 1>/r Vrlg Acker bei KnöpfliS -
wies , neben Franz Bach und den Wiesen ,tarirt . 50 fl.Nr . 12 . 1 Vrlg . Acker auf der Leimgrud ,neben Johann Schrott und Anton Denzel ,
tarirt . 15 fl .Nr . 13 . 1 Vrlg . Acker auf dem Mittlern
Hard , neben Michael Harder und Anton
Kornmaper , tarirt . 25 fl.Nr . 14 . l ' /rVrlg . Wiesen bei den obern
Wiesen , neben den Wiesen und Anwander ,tarirt . 40 fl .Nr . 15 . 1 ' /2 Vrlg . Acker beim Schanz -
gäßle , neben Post - alter Sandhaasen Er¬
ben und der Grundherrschaft , tarirt . . . 75 fl .Nr . 16 . Vr Vrlg Acker hinter der Kirche ,neben Peter Graf und Ferdinand Waibel 'S
Erben , tarirt . 30 fl.

Nr . 17 . 1 Brlg . Acker beim Zellerweg ,neben Leopold Maper und Fidrl Reize , tarirt 30 fl .
Nr . 18 1 Vilg . Acker allda , neben Mi¬

chael Weber und Joseph Degen , tarirt 45 fl .
Nr . 19. Vz von 3 Brlg . Acker unter der

hohen Anwanv , neben Franz Harder und
Anwander , tarirt .

'
. . . 40 fl.

Nr . 20 . 1 Vrlg . von 2 Vrlg . Acker im
Thwielfelv , neben Martin Ma - er und An¬
ton Waibel , tarirt . 55 fl .

Nr . 21 . V- Vrlg . von 2 Brlg . Acker im
Hartfeld , neben Joseph Harder und Mar
Schwarz , tarirt . 20 fl.

Zusammen 2255 fl.
Zweitausend zweihundert fünfundfünfzig

Gulden ,
wozu die Kauflicbhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der Schä¬
tzungspreis oder darüber geboten seyn wird , und daß
sich fremde Steigerer mit beglaubigten Vermögens «
zeugnifscn auszuwetsen haben .

Die weiteren Bedingungen werden am Versteige¬
rungstage bekannt gemacht werden .

Radolphzell , den 26 . Oktober 1849 .
Groß - , bad . Amtsrevisorat .

Haas .
vät . A . Käppler ,

Theilungskommiffär .
6 .893 (3) 2. Nr . 2662 . Ett -

lingen .

Liegenschafts-Verstei¬
gerung .

Auf Verfügung großh . Bezirksamts vom 14 . und
15 . März 1848 , Rr . 6111 und Nr . 6295 , wird dem
hiesigen Bürger und Ackersmann Johann Valentin
Speck bis

Montag , den 14 . Januar 1850 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhaus auf dem Bollstreckungswege
zu Eigenthum versteigert :

1) Die obere Hälfte einer zweistöckigen Behausung
sammt Scheuer und Stallung mit Hofraum in
der HundSgaffe dahier , einers . Georg Keilbach
Wittwe , anders . Ignaz Becker ;

2) 1 Viertel Acker am breiten Weg , neben Joharm
Rettig und Georg Erdle Wittwe ;

3) 1 Viertel Acker allda , neben Mathes Käst und
Ignaz Lauinger ;

4) 1 Viertel 20 Ruthe » Acker am dörrigen Weg ,neben Joseph Roll und Karl Roll ;5) 2 Viertel Acker im Horberloch , beiderseits an
WolfertSweirer Gemarkung ;6) 2 Viertel Acker im Hegenich , neben Math . Aast
und Anton Rettig ;

7) 1 Viertel 30 Ruthen Acker in den Lorchen , neben
Jakob Herrling und Ignaz Spick Wittwe ;8 ) 1 Viertel 4' /z Ruthen Acker in der Offcnhard ,neben Joseph Rauch und Augustin Gaißert ;9 ) 1 Vienel Acker im Hegenich , neben Augustin
Gaißert und Johann Valentin Pfeiffer ;10) 3 Viertel Acker im Horberloch , neben Schwa «
nenwirth Lehmann und Franz Oppert Wittwe ;11) 1 Viertel ll ' /z Ruthen Acker in den Lochäckcrn,neben Ludw . Ullrichs Wittwe und Ignaz Schrot -Wittwe ;

12) 1 Viertel 22 Ruthen Acker beim hohen Stein ,neben Ignaz Maisch und einem Oberweirer ;13) 37 Ruthen Acker im Vogelsgesang , neben Franz
Käst und Anton Kraft ;

14) 1 Viertel 16 Ruthen Acker an der Horrbach ,neben Ignaz Schroth Wittwe und Magdalena
Speck ;

15) 1 Viertel 12 Ruthen Acker in der Eichenlach ,neben Franz Oppert Wittwe und Jakob Engels
Erben ;

16) 1 Viertel Reben in der »ordern Staig , neben
Joseph Roll und Theodor Dillmann ;

17) 13 Ruthen Garten im Biehgäßlein , neben Franz
Karl Engel und Viktor Link ;

18) 1 Viertel Wiese auf den Rüppurrer Wiesen ,neben Magdalena Speck und Marianna Speck ;19) 1 Viertel 20 Ruthen Wiesen im Watt , einers .
die Anstößer , anders . Ignaz Schrot - Wittwe .

Der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der Schä -
tzungspreiS oder darüber geboten wird .

Ettlingen , den 6 . November 1849 .
Bürgermeisteramt .

Speck .
vät . Reimeier .

6 899 ( 3 ) 2 . Karlsruhe . ( Holzversteige¬
rung .) AuS dem großh . Hardtwalde , Forstdezirks
FriedrichSthal , werden öffentlich versteigert :

») Distrikt Knaulstock re .,
Montag , den l9 . d. M :

99V » Klafter forleneS Prügelholz ;
Dienstag , den 20 . d . M :

7650 Stück sorlene und gemischte Welle »,2250 „ ,, Hopfenstangen ;
b) Distrikt Taubersuhl ,

Mittwoch , den 2l . d . M :
7575 Stück sorlene und gemischte Wellen ,1475 » birkene Reisstangen ;

e) Distrikt Kastanicnacker ,
Donnerstag , den 22 . d . M . :

142 Stämme Forlen , Holländer -, Bau - und
Nutzholz .

Die Zusammenkunft ist am 19 . und 20 . auf der
Grabener Allee bei der Linkenheimer Hütte , am 21 .
ckuf der FriedrichSthaler Allee am Blankenloch - Eggen -
steiner Weg , und am 22 . auf der Grabener Allee am
FriedrtchSthal -Linkenheimer Weg , jeweils früh 9 Uhr .

Karlsruhe , den 12 . November 1849 .
Großh . Hofforstaiflt .

v . Schönau .
6 .934 . ( 3) 1 . Pforzheim . ( SoumissionS -

begebung .) Zur Lieferung nachverzeichneter Ge¬
genstände fürs Jahr 1850 , als :

ca . 600 Pfund reine weiße Leinwand zu Charpie
und Bandagen ,

„ 800 Pfund Sohlenleder ,
„ 100 ,, Schmalleder ,
„ 100 „ Kalbleder ,
„ 20 - 30 Stück Schaffelle ,
„ 60 —70,000 Stück Schuhnägel verschiedener

Sorten ,
findet der SomnisfionSweg statt .

Die Angebote find längstens bis 25 . d. M . ver¬
schlossen und franko anher einzurcichcn .

Die LieferungSbcdingniffe stehen täglich bet unS
zur Einsicht offen .

Pforzheim , den 12 . November 1849 .
Großh . bad . Verwaltung der Siechen - und polizei¬

lichen BerwahrungSanstalt .
Becker . Hölzlin .

vät . Grieß .6 .888 . (3) 2 . Rastatt . ( AusforderunL und
Fahndung . ) Nachgcnannte Soldaten des ehema¬
ligen 3 . Infanterieregiments find des Verbrechens der
Treulosigkeit angeschuldigt und flüchtig :

ä Bon der 1 . Kompagnie .
1) Valentin Scheidet von Achern .
2 ) Andreas Brunnenkant von Prechthal .3 ) Andreas Schiffnrr von Lahr .
4 ) Bartholomäus Flamm von GünterSthal .5 ) Martin Gang von Voll .
6 ) Johann Heid von Dossenheim .L . Von der 2 . Kompagnie .
1) Johann Dreher von Kandern .
2) Kasimir Künzel von Sasbach .
3) Leonhard Frep von Mördingcn .6 . Bon der 3 . Kompagnie .

Martin Sanier von Zimmerholz .
Dieselben werde » daher aufgefordert , sich

binnen 14 Tagen
zur Einvernahme zu stellen , indem sonst nach Lage der
Akten da « Erkenntnis gegen sie gefällt würde

Zugleich wild das Vermögen derselben mit Beschlag
belegt und ihren Schuldnern aufgegcben , die schuldi¬
gen Beträge bis auf weitere Verfügung bei Vermei¬
dung doppelter Zahlung nicht heimzuzahlen .

Alle Zivil - und Militärbehörden werven ersucht,
auf die Flüchtigen zu fahnden und sie im Betretungs¬
falle anher einliefern zu lassen .

Rastatt , den 11. November 1849 .
Großh . bad . UatersuchungSkommisfion für das ehe¬

malige 3 Infanterie -Regiment .
Müller .

„ „ vät . Metzger .6 .876 . ( 3) 3 . Karlsruhe . ( Aufforderung . )Der Sieindrucker Ludwig Schmitt von Menzingen
soll dahier i« einer UatcrsuchungSsache als Zeuge be¬
eidigt werden . Da jedoch dessen jetziger Aufenthalts¬ort unbekannt ist, so wird derselbe aufgefordert, sich



dahier zu stelle« , oder wenigstens anheranzuzeigen ,
wo er sich jetzt befindet .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , denen
etwa der jetzige Aufenthalt desselben bekannt ist , uns
Mittheilungen hierüber zu machen .

Karlsruhe , de« 11 . November 1849 .
Die

» irdergesetzte UntersuchungSkommisfion für das frühere
1 . Dragonerregiment .

Rüttinger .
6 .902 (3) 2 . Karlsruhe . ( Aufforderung )

Der Dragoner Johann Schenk von Siegelsbach ist
weiter angeschuldigt , dem Trompeter Kreis die
Summe von beiläufig 120 fl . entwendet zu haben ,
und wird er , da er fich auf flüchtigem Fuße befindet ,
aufgefordert , fich

binnen 14 Tagen
dahier zu stellen und zu rechtfertigen , widrigenfalls
das weitere Rechtliche nach Lage der Akten gegen ihn
verfügt werden sollte .

Karlsruhe , den 12 . November 1849 .
Die niedergesetzte UntersuchungSkommisfion für das

frühere 1 . Dragonerregiment .
Rüttinger .

6 .887 .(3 ) 2 . Karlsruhe . ( Bekanntmachung .)
ZufolgeErlaffesdes großh . KriegsministeriumSvom23
Oktober d . I ., Nr . 27,942 , wird die frühere Beschlag¬
nahme des Vermögens des Wachtmeisters Melchior
Weiland von Schönfeld , Korporals Johann Lorenz
Mai von Freudenberg , Wachtmeisters Georg Johann
Heß von Hoffenheim , Wachtmeisters Anton Dickele
von Wphl , Korporals Joseph Engeler von Moos ,
Korporals Johann Georg Ern p von Kirchheim , Kor¬
porals Maximilian Hitzfeld von Oberschefflenz , der

Dragoner Johann Schenk von Siegelsbach , Johann
Nikolaus Ewald von Großsachsen , Joseph Beck von
Uihlingen , Herrmann Unverzagt von Kichlings -

bergen , Johann Leistner von Löffingen , Joseph
Metzger von Oberhof , Karl Brirner von Schwe¬
tzingen , Kasimir Hirtler von Tübingen , Rudolph
Renner von Gamshurst , Karl Gottlieb Häußler
von Pforzheim , Joseph Krämer von Stadt Kehl ,
und Johann Sebastian Burgert von Offenburg ,
welche sämmtlich fich noch auf flüchtigem Fuße befin
den , auch auf die Zivilansprüche des beschädigten
Staates ausgedehnt .

Karlsruhe , den 11 . November 1849 .
Die

niedergesetzte UntersuchungSkommisfion für das frühere
1 . Draaonerregimcnt .

Rüttinger .
6 .868 . (3 ) 3 . Nr . 18,476 . Adelsheim . ( Be

kanntmachung und Fahndung . ) Der ledige
Karl Seitz von Rosenberg wurde durch oberhofge -

richtltcheS Urtheil vom 1 . Oktober d . I . , Nr . 4356 —

S7,1 . Krim Sen ., wegen Verwundung des Valentin
Büchlrr von Bronnacker in eine bürgerliche Ge -

fängnißstrafe von 6 Wochen und zur Tragung der
Kur - , Untersuchungs - und StraferstehungSkostcn ver
urtbeilt .

Da Seitz sich von Hause entfernt hat und sein
gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
, hm vorstehendes Urtheil auf diesem Wege eröffnet ,
und zugleich an sämmtliche Polizeibehörden das An¬
suchen gestellt , auf denselben fahnden und ihn im Be¬

tretungsfalle anher einliefern zu lassen .
Signalement des K . Seitz .

Alter , 39 Jahre .
Größe , 5 ' 2 " .
Statur , untersetzt .
GefichtSform , rund .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , braun .
Stirne , gewölbt .
Augenbrauen , braun .
Augen , grau .
Nase , mittlere .
Mund , gewöhnlich .
Zähne , gut . '

Bart , stark und blond .
Kinn , rund .
Besondere Kennzeichen , keine.

Adelsheim , den 5 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schrod ,
D . B .

vät . Walz .
6 .923 . (3) 1. Nr . 28,625 . Lörrach . ( Auffor¬

derung und Fahndung .) Der sog . AmtSinstruk -

tor Pfrrsching aus Würzburg ist beschuldigt der

Verfertigung einer Schrift an die revolutionäre Ge¬

walt behufs der Absendung von ErekutionStruppen ,
sodann des Preffens der Bürgerwehren . Da er flüch¬
tig , fordern wir ihn anf , fich

binnen 8 Tagen
über die ihm zur Last liegenden Thatsachen dahier zu
verantworten , widrigens das Erkenntniß nach dem

Ergebniß der Untersuchung erfolgt .
Zugleich bitten wir , auf den Flüchtling zu fahnden ,

und ihn im Betretungsfalle an uns abzuliefern .
Soweit er Vermögen im Großherzogthum besitzt,

wird solches mit Beschlag belegt .
Lörrach , den 31 . Oktober 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
W o l f i n g e r .

6 .929 . (3 ) 1. Nr . 28,290 . Lörrach . ( Auffor¬
derung und Fahndung .) Gustav Müller von
Kandern steht bei uns wegen gewaltsamer Ausfuhr
von Gewehren in Untersuchung , hat fich aber flüchtig
gemacht .

Derselbe wird aufgefordert , zum Schluffe der Unter¬

suchung fich dahier
binnen 8 Tagen

zu stellen , widrigens nach deren Ergebniß das Erkennt¬
niß erfolgt .

Zugleich wird auf sein Vermögen Beschlag gelegt ,
und gebeten , auf den Gedachten zu fahnden , und ihn
im BetrctungSfalle an uns abzuliefern .

Lörrach , den 7 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Wolfinger .
6 . 927 . Ettenheim . ( Aufforderung und

g . u S .
gegen

Kronenwirth Karl Kuhn von Mahl¬
berg ,

Theilnahme am Hochverrath betr .
Kronenwirth Karl Kuhn von Mahldera steht dahier

wegen Theilnahme an dem - ochverrät - erischen Aufruhr
in Untersuchung , hat fich aber derselben durch die Flucht

entzogen . Er wird anmit aufgefordert , fich
binnen 8 Tagen

wegen des ihm zur Last gelegten Verbrechens zu ver¬
antworten , alSsonst nach Lage der Akten erkannt würde .

Zugleich werden die Zivil - und Militärbehörden er¬
sucht, auf ihn zu fahnden und denselben auf Betteten
einzuliefern .

Ettenheim , den 19. November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H i m m e l s p a ch .
6864 . (3) 3 . Nr . 21,030 . Schönau . ( Auf -

forderung . ) Der flüchtige Friedrich Dietsch ,
dahier gebürtig , in Nolliugen heimathsberechtigt , ge¬
wesener Straßenaufseher , welcher der Theilnahme am
jüngsten hochverräterischen Aufruhr beschuldigt ist,
und insbesondere im Monat Mai in hiesiger Gegend
als s. g . MilitärbewaffuungSkommiffär wirkte , wird
abermals aufgefordert , fich

binnen 10 Tagen
zur Verantwortung dahier zu stellen , widrigens auch
ohne dies » ach dem Ergebniß der Untersuchung das
Erkenntniß gefällt werden wird .

Zugleich richten wir an die groß - . Behörden das
Ersuchen , uns etwaige Notizen über die andcrweite
revolutionäre Thätigkcit des Friedlich Dietsch , der
Anfangs des Monats Juni die hiesige Gegend ver¬
ließ und bald in Freiburg , bald in Karlsruhe fich auf¬
gehalten haben soll , baldgefällig mittheilen zu wollen .

Schönau , am 8 . November 1649 .
Großh . bad . Bezirksamt .

6 .918 . (3) 1. Nr . 18,843 . Karlsruhe . ( Oef -

fentliche Vorladung .)
In Anklagesachcn

des Generalmajors v . Cloßmannin
Rastatt

gegen
den Verleger der Deutschen Reform ,
Hofduchdrucker Decker in Berlin , -

wegen Verläumdung , rcsp . Ehren¬
kränkung durch die Preise .

Der großh . badische Generalmajor » . Cloßmann
hat gegen den Verleger der in Berlin erscheinenden
Zeitung „ Deutsche Reform ", Hofbuchdrucker Decker
in Berlin , folgende Anklage erhoben : Er sep vor
Ausbruch der Mairevolution Kommandant der Bun -
dcSfcstung Rastatt gewesen . Mit Bezug auf diese
seine Dienstthätigkeit und Benehmen sep in Nr . 419
der Deutschen Reform vom Mittwoch , den 1 . August
dieses Jahres , Seite 1648 , in der zweiten Spalte ein
Artikel erschienen ; in diesem kommen folgende Stel¬
len vor :

„ Die andauernde Nachsicht , das allseitige Nach¬
geben der Behörden hatte eine Schlaffheit über
den Staatsorganismus verbreitet , ein Auseirr -
andergehen und LoStrennen von seinem natür -

i lichen Mittelpunkte erzeugt , welches endlich eine
' allgemeine Demoralisation zur Folge hatte . Am
j auffallendsten tritt Dies bei der Armee her
j vor re. " Ferner : „ Was soll man dazu sagen ,
! wenn man erfährt , daß der badische General
! Cloßmann , der ehemalige Kommandant von
j Rastatt , trotz der offenkundigen Ansichten Stru -
! ve ' S und seines Anhanges vier bis fünf Monate
i lang die dort anwesende Frau Struve in der

auffallendsten Weise protegirte u . s. w ."

Dieser Artikel enthalte eine Verläumdung und
Ehrenkrälikung unter erschwerenden Umständen , da die
in diesem Artikel vorgetragencn Umstände sämmtlich
unwahr scpen . Da nun nach Bestimmung des badi¬
schen PreßgesetzeS vom 28 . Dezember 1831 , Reg .Bl .
1832 , tz. 25 , bei Ehrenkränkungen , durch die Presse
verübt , der Verleger einer Zeitschrift in dritter Reihe
Ar solche zu hasten habe , wenn weder der Verfasser
des Artikels , noch der Redakteur der Zeitschrift de
kanut , und da dem Ankläger die beiden Letzteren un
bekannt sehen , weil sowohl der Verfasser des Artikels ,
als auch der Redakteur nicht genannt sehen, so belange
er den Verleger der genannten Zeitung , Hofbuchdrucker
Decker in Berlin . Die Kompetenz des StadtamtS
Karlsruhe als untersuchende Behörde wird mit Hin¬
weisung auf die Bestimmung des § . 44 des Preßge -
etzes und Z . 1 des provisorischen Gesetzes vom 1 .

August dieses Jahres begründet , wornach das lorum
äelioti mit der Untersuchung anzugehen sep, als wel¬
ches auch das Stadtamt Karlsruhe angesehen werden
müsse , da das bezeichnest Expemplar der Deutschen
Reform , worin der inkriminirte Artikel enthalten ist,
dahier ausgegeben worden sep .

Hierauf wird gebeten , Untersuchung zu Pflegen , und
den Angekagten zum Verhör vorzulaven , sodann die
Akten nach geschloffener Untersuchung großh . badischem
Hofgericht des MittelrheinkrciseS zu Bruchsal zur Fäl¬
lung des UrtheilS vorzulegcn , an welchen Gerichtshof
die Bitte gestellt wird , den Angeklagten der Verläum -
dung , resp . Ehrenkränkung durch die Presse unter er -
chwerenden Umständen an dem großh . bad . General¬

major v . Cloßmann durch Verlag und Druck des
Artiktts der Deutschen Reform in Nr . 419 für schuldig
zu erklären , und deßhalb in eine 14tägige bürgerliche
Gefängnißstrafe , sowie zur Tragung der Unter -
üchungs - und SttaferstehungSkosten zu verurtheilen ,

und es habe fich der Angeklagte die öffentliche Bekannt¬
machung des UrtheilS durch Anschlag und Einrückung
in ein öffentliches Blatt auf seine Kosten gefallen zu
lassen . Es ergeht nun hierauf

Beschluß .
1) Wird erkannt , es sep Untersuchung gegen Hof¬

buchdrucker Decker in Berlin wegen Verläum¬
dung und Ehrenkränkung des Angeklagten , ver¬
übt durch die Presse , einzuleiten ;

2) wird Tagfahtt zum Verhör des Angeklagten
auderaumt auf

Freitag , den 7 . Dezember d. I .,
Vormittags 11 Uhr ,

und derselbe unter Benachrichtigung von der
Anklage zum persönlichen Erscheinen in obiger
Tagfahrt hieher mit dem Bedrohen vorge¬
laden , daß bei seinem Ausbleiben oder verwei¬
gerter Antwort die in der Anklageschrift sorge «

. tragcnen Thatsachen für zugestanden angesehen ,
jj und weitere BertheidigungSmittel nicht mehr

gehört werden sollen .
Dem Angeklagten wird diese Ladung hiermit auf

öffentlichem Wege bekannt gemacht , weil die betreffen¬
dst ! Behörden zu Berlin die Zustellung der Ladung
at den Angeklagten verweigert haben .

>Karlsruhe , den 11 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Schätz .
6 .856 . (3) 3 . Nr . 11,080 . Kork . ( Arrestan¬

lage und Vorladung .)
I . S .

großh . bad . Generalstaatskaffe , Kl .,
Jmplorantin ,

gegen
den gewesenen Bürgermeister RooS
zu Stadt Kehl , Jmploratcn ,

Ersatz - und EntschädigungSfor -
derung betr .

Der Beklagte hat fich bei dem letzten Aufstande be¬
kanntlich sehr wesentlich betheiligt , insbesondere war
er auch Mitglied der s . g . konstttuirenden Versamm¬
lung . In solcher Eigenschaft bezog er aus diesseiti¬
ger Kaffe durch Vermittlung des ständischen Archivars
unter dem 19 . Juni l . I .

») Reisekosten . 5 fl . 22 kr.
b) Diäten für 11 Tage L 3 ff. . 33 fl . — kr.

Summa 38 fl. 22 kr.
Er hat den empfangenen Bettag zu ersetzen , weil

die Zahlung von einem Unbefugten und für oder aus
Anlaß von Verrichtungen geleistet wurde , die als
Verbrechen erscheinen .

Außerdem hat aber der Beklagte als Theilnehmer
an der Empörung für den durch dieselbe dem Staate
zugegangenen enormen Schaden , insbesondere durch
geraubte und vergeudete Staatsgelder , zu Grunde ge¬
gangenes oder entwerthetcs Kriegsmaterial re ., im
Betrage von mindestens 3,000,000 fl ., und zwar
sammtverbindlich mit den übrigen Thcilnehmern ein -
zustehcn , L R .S . 1382 und 1382 lit . ck , und wird
diese solidarische Ersatzverbindlichkeit hiermit gleich¬
zeitig in Anspruch genommen .

Gestützt auf die angeschloffene Ermächtigung großh .
Finanzministeriums , bitten wir demgemäß den Be¬
klagten

-») zu Rückerstattung der mit 38 fl . 22 kr. bezoge¬
nen Gebühren rc . sammt Zinsen zu 5 °/g vom
19 . Juni l . I ., und

d) zum Ersaß alles weitern , dem Staate durch die
Empörung außerdem zugegangenen Schadens ,
im Betrage von 3,000,000 fl , oder eventuell
»slv . lüzuiä . sammtverbindlich mit den übrigen
Thcilnehmern unter Lerfällung in die Kosten zu
verurtheilen .

Da aber der Beklagte flüchtig ist, so bitten wir ,
behufs eventueller Sicherung des dereinstigen Ur -
theilsvollzugs , zugleich weiter , auf sämmtliches Der -
mögen des Beklagten Arrest zu legen , uns zur Be¬
scheinigung des Arrestgrundes sowohl als dem Staate
erwachsenen Schadens und der beschädigenden Hand¬
lungen des Beklagten aus die Notorietät der betref¬
fenden Thatsachen , eine in beglaubigter Abschrift vor -

gclegteBcscheinigung deSBeklagten über den Empfang
obiger Gebühren und die bezüglichen Untersuchungs¬
akten berufend .

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Generalstaatskaffe .

( gez ) Fruttiger .
Beschluß .

1) Wird zu Gunsten der klägerischen Ansprüche der
nachgesuchte gerichtliche Beschlag auf das gesammte
Vermögen des Beklagten angelegt , und wird daher
insbesondere dessen sämmtliche » Schuldnern aufgege¬
ben , bis auf weitere diesseitige Verfügung bei Ver¬
meidung doppelter Zahlung an Niemanden Etwas
auSzufolgcn .

2) Wird Ladung auf die Klage erkannt , und Tag
fahrt zur Abgabe der Vernehmlassung auf die Klage
anberaumt auf

Donnerstag , den 29 . November l . I .,
— stütz 8 Uhr ,

wozu der Beklagte vorgcladen wird , um fich gesetzli¬
cher Ordnung gemäß auf die Klage vernehmen zu
lassen , widrigens der thatsächliche Klagvortrag für zu¬
gestanden , jede Schutzrede dagegen für versäumt er¬
klärt , das Arrestverfahren gleichwohl fortgesetzt , und
er mit allen Einwendungen gegen die Rcchtmäßigkeit
des Arrestes ausgeschlossen würde .

Da der Beklagte flüchtig ist, so wird ihm obige
Verfügung auf diesem Wege eröffnet .

Kork , den 27 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .

6 .874 . (3) 2 . Nr . 11,079 . Kork . ( Ediktal -

ladung .)
I . S .

der großh . General - Staatskasse zu
Karlsruhe , Kl . ,

gegen
den praktischen Arzt vr . Küchling
zu Kehl , Bell .,

Ersatzforderung betreffend ,
hat die Klägerin dahier folgende Klage begründet :

Der Beklagte hat an dem jüngsten Aufstande be¬
kanntlich sehr thätigen Antheil genommen ; insbeson¬
dere bekleidete er auch das Amt eines s. g . Zivtlkom -
missärs für den dortigen Bezirk , in welcher Eigenschaft
er die Anordnungen der revolutionären Machthaber
äußerst eifrig vollzog . Gemäß L . R .S . 1382 u . 1382
lit . ä hat er daher für den dem Staate durch die Em¬

pörung erwachsenen Schaden , bestehend in verlorenem
und entwerthetem Kriegsmaterial , vergeudeten oder
geraubten Staatsgeldern , Kriegs - und Okkupations¬
kosten rc ., und zwar sammtverbindlich mit den übrigen
Thcilnehmern einzustehen . ES läßt fich dieser Scha¬
ven zur Zeit noch nicht in allen Theilen genau dar¬
stellen ; er beträgt aber , gering gerechnet , 3,000,000 fl ,
die vorläufig gefordert werden . Außer dieser allge¬
meinen Haftbarkeit trifft aber den Beklagten noch eine
besondere , die gleichzeitig und eventuell geltend ge¬
macht werden muß . Als nämlich die revolutionäre
Regierung zu Anfang Juni d . I . einen Kommissär in
der Person des Färbers Happel von Mannheim zum
Ankauf von Gewehren nach Frankreich sandte , wel¬
chem zu diesem Behufe die aus der General - Staats¬
kasse entnommene namhafte Summe von 155,000 fl.
mitgegeben ward , — war es der Beklagte , welcher in
der Eigenschaft als Zivilkommiffär den Transport
des Geldes von Kehl nach Straßburg vermittelte , und
denselben sogar zur mehreren Sicherheit selbst be¬

gleitete . Bon fraglichem Gelde ist nun zwar in Folge
der sofort von der legitimen Regierung und ihren
Agenten getroffenen Maßregeln ein namhafter Theil
wieder beigebracht , und find überdies von den mit
dem Reste angeschafften Gewehren etwelche zu Gunsten
der Regierung mit Beschlag belegt und neuerlich an
re verabfolgt worden . Immerhin fehlt aber noch ein
nicht unbedeutender Betrag des verschleppten Geldes ,
und find außerdem durch die zu seiner Wiedererlangung
getroffenen Maßregeln namhafte Kosten entstanden ,
o daß noch ein beträchtlicher Schaden zum Nachtheil

des Staats besteht , für den der Beklagte als Gehilfe
und Begünstiger einer unleugbar Unrechten Lhat zu¬
folge LR .S 1382 und 1362 lit . ä solidarisch haft¬
bar ist.

Ermächtigt hiezu durch Verfügung großh . Finanz¬
ministeriums , bitten wir nun :

„Den Beklagten nach vorgängiger öffentlicher
Ladung zum Ersätze des dem Staate durch die

Empörung zugegangenen Schadens aller Art , im

Bettage von 3,000,000 fl oder eventuell »»Ir »

liguiä . — insbesondere aber , und jedenfalls zum
Ersätze des dem Staate durch die Verführung

der fraglichen 155,000 fl . aus der diesseitige »
Kaffe erwachsenen Schadens »»Ir . liq . sammt¬
verbindlich mit den übrigen Thcilnehmern zu ver¬
urtheilen und ihn in die Kosten zu verfallen ."

Damit verbinden wir zugleich , da der BeNagte
flüchtig ist, zu eventueller Sicherung des dereinstigen
UrtheilSvollzugS ein Arrestgesuch auf sämmtlich zurück-
gelassenes Vermögen des Beklagten — uns statt Be¬
scheinigung hinsichtlich des Arrestgrundes sowohl , als
des dem Staate zugegangenen Schadens und der be¬
schädigenden Handlung des Beklagten auf die No -
torietät der betreffenden Thatsachen und die bezüg¬
lichen Untersuchungsakten berufend .

Karlsruhe , den 22 . Oktober 1849 .
Großh . General - Staatskasse .

( gez .) Fruttiger .
Beschluß . -

1 ) Wird zu Gunsten des klägerischen Anspruches
fürsorglicher gerichtlicher Beschlag verfügt auf

l das sämmtliche Vermögen des Beklagten , und
wird daher insbesondere dessen sämmtliche »
Schuldnern aufgegeben , bis auf weitere diessei¬
tige Verfügung bei Vermeidung doppelter Zah¬
lung an Niemanden Etwas auszufolgen ;

2 ) wird Ladung auf die Klage erkannt , und Tag¬
fahrt zur Abgabe der Vernehmlassung auf die¬
selbe anberaumt auf

Donnerstag , den 29 . November d . I .,
Morgens 8 Uhr,

in welcher der Beklagte zu erscheinen und sich
gesetzlicher Ordnung gemäß vernehmen zu lassen
hat , widrige » s der thatsächliche Klagvortrag
für zugestanden , jede Schutzrede für versäumt
erklärt , das Arrcstverfahren gleichwohl fortge¬
setzt, und er mit allen Einwendungen gegen
die Rcchtmäßigkeit des Arrestes ausgeschlossen
würde .

Da der Beklagte flüchtig ist , so wird ihm gegen¬
wärtige Verfügung auf diesem Wege bekannt gemacht .

Kork, den 27 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bodmann .
6 .917 . Nr . 36,769 . Freiburg . ( Bekannt -

machung .)
- In Untersuchungssachen

gegen
Hofgerichtsrath Alexander Buisso »
von Freiburg ,

wegen Theilnahme an den jüng¬
sten hochverrätherischen Unter »
nehmungen ,

wird nach der nunmehr erfolgten Stellung des An¬
geschuldigten vor Gericht gemäß 8 . 4 , Absatz 3 des
Gesetzes vom 1 . August l . I . ( Reg -Bl . Nr . XQVI ) die
unter dem 17 . Juli l . I . verfügte Vermögensbeschlag¬
nahme wieder aufgehoben .

Freiburg , den 8 . November 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Sauerbeck .
6 .916 . (2 ) 1. Nr . 23,408 . Breiten . ( Schul ,

denltquidation .) GegenKonradStähle , Schuh¬
machermeister von Zaisenhausen , ist Gant erkannt , und
Tagfahtt zum Richtigstellungs - und BorzugSver -
fahren auf

Montag , den 17. Dezember 1849,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei fcstgeßcht , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer fiir einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Ünterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Äeweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahtt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßverglerche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Richterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Brette » , den 25 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G a u p p .
6 .901 . Nr . 7985 . Stützungen . ( Präklu¬

sivbescheid .)
Die Gant

der
Benedikt Rösch ' scheu Eheleute in
Unterwangen betr .

Alle Diejenigen , welche in der auf heute zum Rtch -
tigstellungS - und Vorzugsverfahren angeordrieten
Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemelvet haben ,
werben anmit von der vorhandenen Gantmaffe aus¬
geschlossen .

V - R . W .
So geschehen

Stühliugcn , den 27 . Oktober 1849 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Hübsch .
In Sä . Helff .

6 . 909 . Nr . 16,399 . Eppingen . ( Präklu -
sivbescheid .)

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Dermögensmaffe des Michael
Gärtner in Schlüchtern ,

Forderung und Vorrecht betr .,
wird anmit zu Recht erkannt :

Alle jene Gläubiger , welche in der heutigen
Tagfahrt ihre Forderungen an die Masse nicht
«»gemeldet haben , werden von derselben an -
durch ausgeschlossen .

L . R . W
So geschehen Eppingen , den 8 . November 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Müller .

vitt . Bitzel .
6 .870 . ( 3 )3 . Nr . 5263 . Karlsruhe . ( Erle¬

digte Stelle ) Bet diesseitiger Revision ist die
Stelle eines Revidenten mit einem jährlichen Gehalt
von 600 fl frei geworden , welche durch einen schon
geübten Kameralpraktikanten sogleich wieder besetzt
werden soll .

Die hiezu Lusttragenden haben sich unter Anschluß
ihrer Zeugnisse längstens

innerhalb 3 Wochen
bei Unterzeichneter Stelle zu melden .

Karlsruhe , den 9 . November 1849 .
Großh . bad . Hofvomänenkammer , Zehntsektion .

Maier .
vüt . Eckerlin .

Druck der G Brsuu ' scheu Hofbuchdruckerei .
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